
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Stadt Fürth 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Thomas Jung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CSU-Fraktion beantragt zum nächsten Kulturausschuss, entsprechende Mittel 
bereitzustellen, um die Sammlung Gebhardt digital erfassen und erschließen zu lassen. 
 
Mit der Sammlung Gebhardt ruht ein Nachlass von enormer historischer Bedeutung und 
finanziellem Wert im Schloss Burgfarrnbach. Die Sammlung, die mit dem Tod Kontrad 
Gebhardts im Jahr 1864 an die Stadt fiel, umfasst rund 6000 Stücke. Neben dem bekannten 
Gemälde von Tiepolo finden sich dort auch viele niederländische Meister (Brueghel, de 
Heem). Hinzu kommen Drucke (u.a. von Dürer), Karten, Bücher und vieles andere. Eine 
Erschließung in digitaler Form ist faktisch nicht vorhanden. Es gibt keine Erfassung in der 
Datenbank, damit auch nicht in der Online-Recherche, keine Scans oder Fotos. Es ist daher 
dringend nötig, die Sammlung digital zu erfassen, um sie nach außen präsentieren zu 
können. Sie könnte aufgrund ihrer hervorragenden Qualität als Aushängeschild für das 
Stadtarchiv und die Stadt Fürth dienen. So liegen z.B. für den Tiepolo zwei 
Ausstellungsanfrage vor, u.a. von der renommierten Dulwich Gallery in London/Greenwich. 
Auch viele der anderen Exponate wären für Ausleihen und Ausstellungen besonders 
geeignet – aber nicht mit dem jetzigen Erschließungsstand. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

 
Gez. Dietmar Helm      Dr. Andrea Heilmaier 
Fraktionsvorsitzender      Stadträtin 


